
 

Grundlagen

 

Förderkonzept

Über-/Erarbeiten

Zielgruppen

Kommunizieren

Themenbereiche

Organisation

Anspruchsgruppen  
(z.B. ältere Menschen, junge 
Frauen, Beeinträchtigte etc.)

Ziele und Massnahmen

Ausbildung  
(z.B. Trainer*innen, 
Funktionsträger*innen etc.)

Zusammenarbeit  
(z.B. J+S, Swiss Olympic 
Club Management, weitere 
(Para-) Sportverbände etc.)

Schlüsselbereiche Handlungsbereiche 

Vereinsführung

	–  Organisation
	–  Planen und steuern
	–  Leadership
	–  Administration

Sport und Gesellschaft

	–  Sportangebot
	–  Spirit of Sport
	–  Prävention

Ressourcen

	–  Finanzen
	–  Ehrenamt und Freiwilligkeit

Merkblatt
Breitensport-Förderkonzept

Swiss Olympic verlangt von den eingestuften Sportarten (1–3 und olympisch 4/5) ein auf FTEM Schweiz ausgerichtetes  

Breitensport-Förderkonzept, welches kohärent zum Leistungssport-Förderkonzept ist, und unter der Führung des Mitglieds- 

verbands umgesetzt wird. 

Swiss Olympic empfiehlt den Verbänden, das Thema der Vereinsunterstützung und -entwicklung ebenfalls konzeptionell 

aufzuarbeiten, sowie eine Abstimmung zwischen dem Breitensportkonzept und dem Anlagenkonzept.

Das Förderkonzept soll bei diversen Zielgruppen bekannt und akzeptiert sein. Das Breitensport-Förderkonzept kann  

entweder in einem einzelnen, spezifischen Breitensportdokument (Fokus Schlüsselbereich Foundation), als Teil eines Gesamt- 

konzepts (F bis M) verfasst sein oder aus diversen einzelnen Dokumenten, Web-Texten und -Darstellungen, Filmen oder weiteren  

Kommunikationsmitteln bestehen, die jeweils zielgruppengerecht aufbereitet und kommuniziert werden. 

Es empfiehlt sich, das Förderkonzept alle vier bis sechs Jahre zu überprüfen und zu aktualisieren.
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Vereine, Regional- oder  
Kantonalverbände 
– Vorstände 
– J+S-Coach 
– Trainer*innen / Leiter*innen 
– Sportler*innen 
– Eltern/Erziehungsberechtigte 
– …

Swiss Olympic

BASPO

Kantone 
– Schulen

Partnerorganisationen und 
Sponsoren 
– Tourismus, Verkehr, Umwelt, 
Wirtschaft etc.

Verband 

Leitbild

SWOT-Analyse

Verbandsstrategie 
– Breitensport 
– Vereinsentwicklung  
	 und -unterstützung

Swiss Olympic 
und BASPO

FTEM Schweiz

Leistungsvereinbarung

Breitensportkonzept BASPO

Beratung

(Breiten-)
Sportentwicklung Vereinsentwicklung

Basis 
(Vereine, Regional- oder  
Kantonalverbände)

Vereinsbefragung  
Sportobservatorium

Vereinsbefragung  durch den 
Verband

(Beratung-) Gespräche 
Verein   Verband



Checkliste
Inhalte Breitensport-Förderkonzept(e)

Hinweis

Für weitere Informationen bittten wir um Kontaktaufnahme 

mit dem Verbandssupport Breitensport.

Organisation

		  Struktur/Organigramm im Verband (Verantwortliche*r Breitensport; allenfalls Gremien) 

		  Struktur regionale bzw. kantonale Strukturen

(Breiten-) Sportentwicklung

		  Analyse: differenziertes Abbild nach FTEM

		   	 aller Anspruchsgruppen (bestehende und potenzielle) im Schlüsselbereich F

		   	 bestehender Dienstleistungen im Schlüsselbereich F (in- und ausserhalb des Verbandes); z.B.: 

			   –	Wettkampfsystem/-serie(n)

			   –	Nationale und regionale Sportförderprogramme (z.B. Schulprogramme)

			   –	Ausbildungen (z.B. Trainer*innen, Kampfrichter*innen, Verbands- und/oder Vereinsfunktionär*innen)

			   –	Kommerzielle Angebote

		  Folgende Themenbereiche sind einzeln in den drei Schlüsselbereichen F1, F2 und F3 zu beachten und zu integrieren: 

			   –	Zielgruppen

			   –	Ziele

			   –	Massnahmen (z.B. Rahmentrainingsplan, Wettkampfsystem etc.)

			   –	Wichtige Partner (z.B. J+S, Kantone/Gemeinden/Schulen, Projektpartner, weitere (Para-) Sportverbände)

	 Zusätzlich für die Phase F3: Strategie zum Übergang in die Talentsichtung (T1) beschreiben und Massnahmen zur Verhinderung 

von Drop-Outs.

		  Beschreiben des Controllings der Breitensportentwicklung

Vereinsunterstützung und -entwicklung

		  Analyse der IST-Situation (interne und externe Analyse), z.B. SWOT 

		  Strategische Ziele und Stossrichtungen der Vereinsunterstützung und -entwicklung (grober Beschrieb Massnahmen)

			   –	Mögliche Themen: Freiwilligenarbeit, Ausbildner*innen, Infrastruktur, Werte/Ethik

		  Beschreiben des Controllings der Vereinsunterstützung und -entwicklung

 	 Obligatorisch zur Erfüllung der Leistungsvereinbarung


